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Beschlussvorschlag:

ohne

Begründung:

Auf den anliegenden Antrag der SPD-Fraktion wird hingewiesen.

Mit  der  Angelegenheit  hat  sich  der  Rat  bereits  in  seiner  Sitzung  am  07.05.2007  befasst.
Einvernehmlich wurde seinerzeit vereinbart, eine Informationsveranstaltung für alle Ratsmitglieder
durchzuführen. Die Informationsveranstaltung hat am 18.06.2007 stattgefunden. Weiterhin wurde
vereinbart,  dass  ein  kompletter  Satz  der  Beschlussvorlagen  mit  Anlagen  für  die
Fraktionsvorsitzenden zur Verfügung gestellt wird.

Die Vorbereitung der Sitzungen  fällt, nach NGO, in die Zuständigkeit des Bürgermeisters. Nach
der  Niedersächsischen  Gemeindeordnung  ist  es  nicht  zwingend,  dass  zu  den  einzelnen
Tagesordnungspunkten Beratungsvorlagen zu erstellen sind. Darauf kann auch verzichtet werden.
In der Stadt Friesoythe werden zu fasst jedem Tagesordnungspunkt Beratungsvorlagen erstellt, die
dass  Mitglied  umfangreich  informieren  und  umfangreiche  Abwägungskreterien  geben.  Bei  den
digital  zur Verfügung gestellten Unterlagen handelt  es sich um ergänzende Informationen. Erst
über Open Plenum ist es möglich geworden, diese Informationen, die früher oft nur auszugsweise
zur Verfügung gestellt werden konnten, jetzt in diesem Umfang allen Ratsmitgliedern zugänglich zu
machen. Es muss daher festgestellt werden, dass die Informationen seit der Einrichtiung von Open
Plenum weiter verbessert wurden. Dadurch, dass die Fraktionen auch jeweils eine ausgedruckte
Ausfertigung dieser ergänzenden Unterlagen erhalten, ist  allen Mitgliedern des Rates der Stadt
Friesoythe eine sehr ausführliche Vorbereitung möglich. 

In der Sitzung des Rates kann ein Meinungsbild abgefragt werden. Eine Beschlussfassung zum
Antrag  der  SPD ist  nicht  möglich, weil   die  Angelegenheit,  nach NGO,  in  die  ausschließliche
Organzuständigkeit des Bürgermeisters fällt.
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